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Die hochgehenden Wogen Auf-regung über die chilenische Verwickelung
beginnen sich zu legen. Staatssecretär
Blaine hat dem auswärtigen Minister
Pereira in Santiago ein Schieiben
übermittelt, worin er im Namen der
Bundesregierung seine volle Befried!-
gung über die von Cbile angebotene
Genugthuung betr.ffs des Valparaisoer
Matrosenkrawalls ausspricht. Mini-
ster Pereira hat persönlich dem Gesand-
>en Patrick Egan seinen Besuch abge-
stattet. Das angebliche Verlangen der
Ver. Staaten, daß Chile das Sternen-
banner salutiren müsse und zu dem
Zwecke eine Flottendemonstration vor
Valparaiso veranstaltet werden sollie,
ist als erfunden denrentirt worden.

Criminalrichter Foster in Valparaiso
hat drei der schuldig befundenen Atten-
täter auf die Matrosen der ..Baliimore",
Carlos Arena, James Abunada und
Fredrigo Rodrigunz, zu Gefängniß ver-
uriheilt, und zwar den ersteren zu 92»
Tagen, den anderen zu 320 Tagen und
den dritten zu 140 Tagen.

! Inzwischen ist Italien wieder mit der
noch nicht erledigten Lynchaffäre von
New Orleans hervorgerllckt und hat der
Negierung in Washington eine Liste der
auf Entschädigung Anspruch machenden
Personen übersandt,?Seinem übervol-
len Patriotismus versuchte Capitän
Conner vom britischen Handelsschiff?Glendon" dadurch Ausdruck zu geben,
daß er bei der Ankunft im Hafen von

Bridgeport, Conn>, sich weigerte, seinen
?Union Jack" vor dem Sternenbanner
zu streichen. Patriotische Canadier
haben ihn ob dieser Heldenthat mit einer
neuen seidenen Flagge beschenkt.

Die Garza'sche revolutionäre Bewe-
gung, welche längs der mexikanischen
Grenze sich immer mehr ausbreitet und
von den mit Präsident Porfirio DiazRegierung unzufriedenen Klassen in
Mexiko heimlich durch Geldmittel unter,
stützt wird, kann für unsere Negierung
die Quelle ernster Verlegenheit werden,
wenn nicht rechtzeitig der Bandenchef
und seine Anhänger vom amerikanischen
Boden, wo sie sich immer mehr breit
machen, vertrieben werden.

Der lange Streit um das Gouver» s
neursamt des Staates Nebraska zwi- >schen Thayer und Boyd ist jetzt durch c
Urtheil des Oberbundesgerichts endgil- s
tig Gunsten von Boyd entschieden >

Bürgerqualität des Letzteren anerkannt <
hat. Eine zweite wichtige Entscheidung
des höchsten Bundesgerichts besiegelt k
das Schicksal der Lotteriegesellschaft von tLouisiana. Dieselbe halte ihre letzte
Hoffnung darauf gesetzt, daß das Ge-
richt das Antilotterie-Gesetz für verfas- t
sungswidrig erklären würde. Die Ent- Ä
Icheidung schloß sich j.doch durchaus der ö
Auffassung des Bundesanwalts an und "
erklärte das Gesetz für völlig konstilu- 112tionell. Unimtelbar darauf hat die z
Lotterie durch ihren Präsidenten Morris u
erklärt, das sie nach dem baldigen Ab. H
lauf ihres jetzigen Freibriefs sich auflö- nsen werde. 112

Die Forderung der Presse auf Zulas-sung ihrer Berichterstatter zu den elek- b
irischen Hinrichtungen im Staate New b
Dork ist mit lobenswerther Promplheit >

von der Legislatur durch ein bereits von
Gouverneur Flower vollzogenes Gesetzbewilligtworden. n

Em gewisser Otto Häuser, der an>
scheinend durch Selbstmord im Park vor
San Antonio, Tcx,, endete. soll ,»i
dem von der russischen Polizei eifrig ge>
suchte» Stanislaus Pawlewski identiscksein, welcher vor beinahe I j Jahren »

Paris den Venera! Seluver«stow aus politischen Motiven ermordeil
und mit Hilfe des Journalisten Labou
laye unter merkwürdigen Umstände,
seine Flucht in'S Ausland bewertstell«igte.

Der Strike auf den Straßenbahnerzu Pittsburg hat ein trauiiges Verbre,
chen gezeitigt; ein elektnscher Motoi
wurde durch Explosion von Dynamit,
Patronen, welche Unbekannte auf's Ge>
leise gelegt hatten, zerschmettert, dock
kamen die Insassen unverletzt davon
Selbstmord beging Fitzsimmons, de>
Mörder des Detektivs Gilkinson n
Pillsburg, im Gefängniß zu New Or.
leans. wohin er sich nach BelverksteUigl
ung seiner Flucht aus dem AUegheny.
Gefängniß gewendet hatte. Näabe.
reien gegen Postselleisen kamen vor ir
Ashtabula, 0.. und in Jersey City, !«

I. wo die nach New York bestimmter
Postsachen gestohlen wu den.

Von dem Schleppdampfer und sünl
Baggerlähnen, die mit Bemannuncvom Sturm aus der New Uorker Bach!in'S offene Meer getrieben wurden, sint
letzt alle bis auf einen Kahn mit zweiMann glücklich gerettet. Untergegan-
gen ist der Schlepper ?Webster" bei
New Jersey Highlands. Capitän
Clark und neun Mann sind gerettet.

Russell Sage jun., der Neffe dei
Bvlsenfursten gleichen Namens, ist denFolgen des Schrecks, den er bei demDynamitatientat auf seinen Onkel aus-
gestanden, erlegen. Ein Crank mit drei
Handtaschen, der sich von Jay Gould

Millionen Dollars zum Bau einer
neuen Stadt bei Center Grove, L. 1..
ausbitten wollte, mußte m,verrichteter
Sache wieder abziehen. In der Union-
brauerei zu P.oria, Jll,, wurden zweiörauergesellen. die ein großes Faß von
innen verpichlen, durch Entzündung der
Schellackdämpse gefährlich verbrannt.
Sei Fostvria. O? entgleiste ein Zug der
ö. ck 0,-Bahn, wobei Heizer und Fuh-rer den Tod fanden.

j In Deutschland blickt man mit
. Spannung aus die im preußischen
!Landtage abspielenden Kämpfe um
! das neue reaktionäre Volksschulgeley,

dessen Durchführung dem Kaiser-jiönig
belondeis am Herzen liegt, doch scheint
dasselbe Anlaß zu einem neuen Kultur-
kampf zu Werve». Von den 4!öU Ab-
geordneten hofft Ministe, Präsident Gras
Caprivi LiiA auf seiner Seite zu haben,
doch rechnet er dabei die sehr schwanken-
den Nationalliberalen aus seine Seite.

Bereits hat Oberpräsident von Ben-
nigsen in Hannover seinen Abschied ge-
nommen, wäbrend Miquel, von Höiti-
cher u»>> Herrsuith aus dem Mmisteiium
ausscheide» wollen, wenn Eapiivi, dem

Kultusminister Grafen Zedlitz folgend,
Amendements hartnäckig ablehnt/ (5s
heißt, daß die Regierung den Landtag
auflösen will, doch kann sie von Neu-
Wahlen wenig Aenderung erhoffen.

Ein Erlaß des Generals Prinzen
Georg von wachsen, welcher die einge-
rissenen Mißhandlungen der Rekiuien
durch brutale Drill>ergeanlen auf's
Strengste geißelt und darin nur Wasseraus die socialdemokralische Mühle er-
blickt, ist auch von der ?Nordd. AUg.
Zeitung" adoptirt worden.

Die neuen Handelsverträge zwischenDeulschlaud einerseits und Oesterreich-Ungarn. der Schweiz, Italien und Bei.
gicn andererseits sind am l. Feluuar in
Kraft getreten.

Gestorben sind der berühmte Bapii»
stenprediger Spurgeo» (zu Mentone,
wo er Heilung suchte) und der ehemalige
Arzt des Kaisers Friedrichs, der Kehl-
kopf-Spezialist Sir Morel! Mackenzie.

Die Hefligkeit der Influenza ist in
Oesterreich und England im Abnebmen
begriffen.

Zur Asscßiiient-Agitation.
Das Dreißiger-Comite halte Freitag

Abend in dem Zimmer der Handelsbe-
börde eine Sitzung, bei welcher Herr
Kemmerer präsidirte.

Sekretär Davidson berichtete, daßvon dem ernannten Comite LS ihre
Dienste zugesagt, zwei noch nicht geant-
wortet und drei (Moffatt, Hallstead und
Weston) abgelehnt hätten.

Eine permanente Organisation wurde
wie folgt vorgenommen: PräsidentJohn Jermyn; Vize Präsident, Capt!
W. A. May ; Sekretär, C. P. David-son i Schatzmeister. I. A. Lansing.

Das Comite über Steuergesetze legte
einen Bericht vor, doch wurde darüber
nicht verfügt.

Sekretär Davidson berichtete, daß er
die Assessoren zu einer Sitzung mit dem
Comite eingeladen habe. In ihrer Ant.
wort sagen dieselben, daß sie als Bür-
ger gerne dem Wunsche entsprechen
würden, in ihrer Eigenschaft als Asses,soren aber könnten sie nur Berhandlun.gen in ihrer Office führen, wo alle dar-
auf bezüglichen Bücher vorlägen. Sie
seien stets bereit, Beschwerden anzuhö.
Ren und würden auch über irgend weiche,
ihnen seitens des Comites vorgelegte
fragen bereitwillig Aufschluß geben.

Ein Exekutiv Comite von sieben Mit.
gliedern wurde ernannt, welches aus
den Beamten und Boies, Paine und
Woolsey besteht.

Capt. May war der Ansicht, daß es
die Hauptaufgabe des Comites fei, die
Assessoren in ihrem Bemühen für ein
gleichmäkiges Asseßment zu unterstützen,
mit ihnen einträchtig zu verhandeln und
ste nrcht anzufeinden. Wollen sie nichtzu uns kommen, so gehen wir zu ihnen ;und auf seinen Antrag wurden Boies,
Hines und Schlager als Comite er-
nannt, um mit den Assessoren zu kon-

Als ein weiteres Comite zur Auf-
bringung eines gonds von SSUOO wur-
den dann ernannt: I. A. Lansing,
John Jermyn, D. B. Atherton, T. D.
DavieS und C. G. Boland.

Pame kritisirte eine Anzahl Perso-nen, weil sie sich der Bewegung feind-selig gegenüber stellen, und auch einige
Zeitungen, welche die Agitation tovt-schwetgen möchten.

Schlager sagte, er habe gehört, die
Assessoren zögerten deshalb, das Eigen,
thuin zum vollen Werthe abzuschätzen,
weil das Ergebniß dann einen zu gro-
ßen Betrag für die Stadtbeamten er-
geben würde. Eapt. May nahm die
zarte Anspielung auf und erklärte, als
eine Klasse seien die Stadiräthe nicht
unehilich und thäten das Beste für die
Stadt, was sie könnten. Diese Be-
wegung sei zur Ausgleichung der Steuer-
last, nicht zur Erhöhung der Bürde i
allerdings brauche die Stadt mehr Geld.
Seranton sei kein Landstädtchen, son-
dern eine lebhafte, aufgeweckte City.
(Welcher es trotzdem nur von Nutzensein würde, bei den Ausgaben etwas
ökonomischer zu Werke zu gehen. Red.)

, In den Ver. Staaten wurden im
. letzten Jahre über fünftausend Mord-
, thaten begangen, aber darunter war

, sicherlich nicht eine, welche sich an
Grausamkeit, an sorgfältiger Vorbereit-
ung und an fast unglaublicher Teufelei
vergleichen läßt mit den Schandtha-ten des Wiener Mörderpaares Franz
Schneider und dessen Frau. Diesen

l beiden Unholden ist die Ermordung von
sieben armen Dienstmädchen nachgewie-
sen worden, welche sie, unter der An-
gabe, ihnen Stellen verschaffen zu wol-
len, in ihre Wohnung lockien und dann
der geringen Baarschaft wegen, welche
die unglücklichen. Opfer bei sich führen
mochten, erdrosselten. Sieben derar-
tige Fälle sind dem Schneider'schenEhepaar nachgewiesen worden, und es
ist nicht ausgeschlossen, daß die Zahl
ihrer Opfer noch größer war. Die un-
glaubliche Teufelei dieses Schandpaares
läßt sich nur vergleichen mit einem
Falle, der vor vier Jahren ebenfalls in
Wien sich abspielte. Wir meine» den
Kerl, der acht oder neu» Mädchen unter
Porspiegelung einer glänzenden Verhei-
rathung, erst um ihre Sparkaffen-Ein-

> lagen beschwindelte, sie dann verführte
und sich schließlich seine Opfer sämmtlich
durch brutalen Mord vom Halse schaffte.
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Lomit».
Nls »? Zähre 1810 Susquehanna County aus einem Theile vonLuzeiNlet wurde, halte letzteres eine Bevölkerung von 18 IMV, von welchen es 7t>o<an Susquehanna abgab. In 1842 wurde Wyoming County aus Luzern.organistrt und das letztere verlor aus einer Gefammtbevölkerung von 44 V0(se-le,. 16 y»v an Wyoming Couniy. Durch die G.llndunq von Lackawa.meCounty bussle Luzerne eine Bevölkerung von 89M0 Seelen und ein Territoriun

ein, der Länge 37 Meilen und in der enremste,
Breite LS Meilen umfaßte.

Eröffnet wurde der Kampf für ein neues County aus dem noidöstlichei
"" durch Joseph G.iffin von ProvideneTownsb.p. welcher der er,te Repra,entant aus dem Lack.,Wanna Distrikt in de,

Gesetzgebung war. D.e Gegner der Maßregel glaubten den, Projekt duräd.e Korni.rung von Wyoming County in 1812 den Todesstoß zu versetze», aber si,
irrten sich William Merr.fielv von Hyde Park, welcher in 184!! und die beide,
folgenden ,n die Gesetzgebung erwählt wurde, brachte in 1844 ein Geselfür die Gründung von Lack.,Wanna Counly im Unterhause durch, aber im Senawurde es durch d.e heftige Opposition von Wm. S. Roß von Wilkesbarre verei,telt. i>on 18-,2 an rcprasentirte A. B, Duniung, sr., diese» Distrikt drei Jahreaber leine er,olgreiäie!> Versuche »n Hause wurden stets durciim Senat nichte gemacht, und ktz'erem gelang es sogar i>1857, ein Amendrment ,ur Constitution vurchzubiingen, dus Ue Gründung neuei

des? ganzen Counties adoäug,jmachte, IBOZ, wahrend Jakob Robinson und Peter Walsh in der Geletz leb.u»g waren, brachten diese ein Gesetz durch, wonach die Bürger von L»<erne übe.das neue Counly Lackowamia abzustimmen hatten, aber das Projekt wurde be, de,
Wahl mit.WW Äiimmcn Mehrheit abgelehnt. Nolbgedrungen mußte jetzt di.Agitation einige ruh li, aber sie schlummerte nur; und-zur Zeit de,konstUuioncUen Convention brachten es Lewis Pughe und A. B. Dunnin.wemgiiens dahin, daß die Verfügung, welche tie Gründung eines neuen Countie«von dem Willen des ganzen County adhängig machte, beseitigt wurde.
, .

Constilutlon verbot alle Spezialgesetze und so mußte man d.ir.nil
k c

das für den Sta t »isgesammt G.iltiakeiihatte besonders F. W. Güniter, der ,n 187 S im Repräsentantenbaus,
"ft in, Winter 1878 entwarf der.vokatenstand von scranton eine allen Ansolderungen entsprechende Vorlage

und am 17. April 1878 wurde, nach nahezu 40jährigen, Ringen, ein Gesetzpassirt und genehmigt, durch welches das County Lack.,Wanna aus einen, Theilevon Luzerne gebildet wurde. Hartnäckig war der Kampf und Schritt für Schritl
wurde unsern Repräsentant»» James O, K.erstedt und D, M Jones das Terrainstreitig gemacht. wacker unterstützt durch die Repräsentanten A. I.Ackerly und John B. Smith, welche andere Theile von Luzerne vertraten und
unfern Senator George B, Seamaiis. Auch Cv R. Willard. R, »V -l'.'cjiune.Ft. W. Gunster, F L. Hitchcock, I. C. Barrett, C. Merr.field, A. H. Wntton'A. Sc.anton, U. G. Coryeon H. W.lls, Jobn H. Powellwaren unermüdlich in ihrem Bemühen, und Benjamin H. Tbroop" George

W. Winton und Horatio S. P.erce schössen sogar eine
bedeutende summe zusammen, um der Agitation mehr Nachdruck zu geben.

zur Festsetzung der Grenzlinien des neuen Counties waren«ummers von Susquedanna Couniy. William Griffis von Bradford
und Richard H. Sounders von Philadelphia ernannt worden, welchefolgende Vermesser mit den näheren Arbeiten betrauten James Archbakd L.

Hancs, P. BlewUt und A. Biysoü, jr.
Die Abstimmung über das neue County wurde am 13. Aug. 1878 gehaltenund es erklärten sich zu Gunsten desselben 9iils Stimmen, dagegen I!l8l> Stim-men ; Mehrheit für das neue County 762» St. Als das Resultat der Wahl

bekannt wurde, gaben sich die Bürger von Scranton einem wilden Freudentaumelhin. Lackawanna Avenue war von einem Cnde zum anderen illuminirt ; Glocken
winden gelautet, ffreudenfeuer entzündet und Kanonendonner verkündete derUmgegend die freudige Mähr; während Tausende von Bürgern singend und
iub:lirend von Haus zu Haus zogen.

Am 21. August 1878 erklärte der Gouverneur durch eine Proklamation
Lackawanna al das 67ste County im Staate Pennsylvai.ien. Im gleichen
Monat ernannte der Gouverneur folgende Beamte für das neue County. denenvon F. L. Hitchcock und A. Miner Renshaw der Amtseid abgenommen wurde:

Präsident Richter. Benjamin S. Bcntley; Prothonoiary. F. L. s>iichco-t:Scheriff. A. B. Stevens; Schatzmeister. Col, William R. Monies: Gerichts-
schreiber. Joshua R. Thomas: Recorder. A. M. Renshaw ; Register. John L.
Lee! Distriktanwalt. Fred. W. Günster; Vermesser. P. M. Walsh; Couniy
Kommissäre, H. L. Gaige. H. F. Barrett, Dennis Tierney; Auditoren. M. ILewis, Robert Reeves, C, Lynett; Jury Commissäre, Cugen Snyder, I. I.Lynch; Coroner, Dr. Cdward Travers.

Die Ernennung von Bentley zum N!chter war in dem Glauben gsmacht
worden, daß die Creirung von Lackawanna County dieses zu einem besonderen
Gerrchlsdistrikt stemple i das Obergencht trat spärer di. ser Auffassung entgegen
und erklärte, daß die Richter des Counties Luzerne so lange als solche zu fungirenhaben, vis das neue Counly durch Gesetz zu einem separaten richterlichen Distrikterklärt werde; dies geschah am 13. März 1879, und Lackawanna bildete den

1ritterlichen Distrikt, und lobn Handlcy wurde zum Präsident Richter und
Alfred Hand zum ernannt.

Die County Commissäre bestimmten Scranton als Sitz des w'uen Counties
und der der Wahl am 3. Nov, 1878 gaben die Bürger dieser Wahl ihre Geneh.imgung. v v v

Am 2. Sept. organisirts Richter Bentley die Verwaltungsmaschinerie desneuen Counties m dem alten Tripp Gebäude an der Südost Ecke von Wyoming
Avenue und Linden Straße. Am 17. Sept. bezeichnete das Gericht die Wash-ington Halle, Ecke Lackawanna und Penn Avenues, als wäh.
rend »> dem gegenüberstehenden Gebäude der Zweiten National Burk Raume sürdie verschiedenen Beamten gemiethet wurden. Als temporäres Gefängniß richteteman ein Bucksteingebäude an der Alley hinter Lackawanna Avcnue, zwischenWashington und Adams, ein. Nach der Beseitigung des Bentley Gerichtsorganistrten die Nichter Garrick M. Harburg. John Händler, und W. H Stanlon
das Gericht nochmals.

Im Frühjahre 1879 begann man für die Errichtung eines Coünty-Gebäudes
zu aginren und am 16. Dezember aceeptirten die County Commissäre von der

Avenues und Spruce und Linden Straßen eingeschlossen ist. als Geschenk zurErrichtung des Courthauses. Die Linden Straße Front des Vierecks wurde für
für ein städtisches Gebäude, die Spruce Straße Front für ein

Ber. wt. Gebäude ausdrücklich reservirt und bestimmt, daß die beiden lehtgenann.
ten Parzelle» wieder an die Companie zurückfallen, wenn sie nicht der Aiiwcisunaentsprechend verwendet werden sollten.

Durch ein Zirkular von 15. Mai 1880 wurde zu Plänen für ein Gerichts-gebaude aufgefordert, das im Umfange nicht weniger als 100 bei I-l0 Fuß seinund nicht über KIOO.OOO kosten sollte. Am 7. August wuiHe der Plan vo» M.
E. Beebe von Buffalo angenotnmen und ,u Angebote» für An Bau aufgefordert
Da aber das niedrigste Angebot 5204.000 war. so wurde am 2(1, Okt nochmalszu Planen für ein aufgefordert. Las nicht über S> 40.000 kosten

Plan von I. G, Perry von Binghamton für ein feuerfestes
uebaude wiirde am 6. Januar 1881 angenommen und der Eonlrakt am 18 Märzdem Baumeister John Snaith von Jthaca zi,gesp> ochrn, dessen Angebot 8139,527
für den Oberbau und das Fundament z» einer Tiefe von 24 Fuß betrug ; daSGebäude sollte am l. April 1883 fertig sein und am 14. Avril 1881 begann man
mit den Ausgrabungen. Der Bauplatz war siüher ei» Sumvf und um ein siche-res Fundament zu bekommen, mußte man stellenweise bis zu 34 Fuß 8 Zoll unttr
die Straßenfläche h:nabgehen. und die Kosten der weiteren Ausgrabungen und
des Fundamentes beliefen sich auf K30.932.55. wa§. mit dem ursprünglichen(.ontrakl von S 39,927, den Salairen für Architekt und Aufseber und anderenExtrarbeiten die Gesammtsumme von «205,824.30 als Kosten dcs Gerichtsge-

bäudes ergiebt. Schuldscheine zum Betrag vo» BISO.OOO wurde» ckusgcgeben
zur Beschaffung eines Baufonds. Der Eckstein wurde am 25 Mai 1882 mit
freimaurerischen Zeremonien gelegt und Abends ward ein großartiges Bankclt»n Wyoming Haus abgehalten.

Die Eröffnung dcs Gerichlsgebäudes fand am 24, Mai 1884 statt u,>d man
berechnet, daß der neue Bau im Laufe des Tages von mindestens 12,000 Pylo-
nen u, Augenschein genommen wurde. Die offizielle Festrede hielt Sichler ,nand
ü, Gelegenheil einen interessanten historischen Ueberblick über die
Gejchlchte des Staates und das Empor blühen von Scranton. Abends war im

end"t " grobes Bankett, das erst am nächsten Morgen kurz nach 2 Uhr

Eounty Gefängniß wurde an, 2!», Dezbr. 1883 von
den Grosigeschworenen und dem Gericht genehmigt; die dauiaügcn Co«»», Com-
missare, H. P. Jacobs, W. W. W>ll>.r»>s und Patrick Coar, kauften denselben Ifür die Summe von S 15,000 an. Er ist in der 13, Ward von Scranton und!

ri? BaulolS, die an drei Anten von Straßen begrenzt sind, nemlickWalbinglon und Wyoming Avenues und New Dork Siraße. Architekt E, L,

r
Pläne für das Gebäude, welche von der Slaatsbböide für IZt.vkllba!lgke>t gcncbmigt wurden Der Contrakt für den Bau des Gefängnisses!

Eonrad Schröder am 28. Februar 1885 für die Summevon v11b,441 63 zugesprochen, das Gebäude wurde in der vorgeschriebenen Fristvollendet und von den Eounlh Comnnssären am 23. Dezbr. 1886 aceevtirt. Fiit
dem Gefängniß verbunden ist eine Wobnung für den Schsrifs und dessen Familie,
und hat dieser auch die Beköstigung der Gefangenen zu besorgen. Die Anzahl
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M. Lt'idler's
D ackere»

>t? granklin «v..
«»ckwerk jeder «rl «änlich frisch. W?rmir

l»ffcc und Thee svwie leichte Gelranke.

-

> Seit zwei Jahren litt ich an Magen-
> schwäche und Mangel an Verdauung, ich

lam so herunter, daß ich nicht im Stande
> war zu arbeiten. dte-ArNrndung

von Dr. August König's Hamburger
Tropfen wurde ick vollständig wiederher
gestellt.? Fritz Wegner. 24S W. Madi-
son-Straße, Chicago, Jlls.

Teberleiö^
Ein heftige» Leherlelben verursachte mir

die größten Beschwerden und nur durch
den Gebrauch von Dr. August König's
Hamburger Tropfen wurde ich vollständig
geheilt. Friedrich Kurze, Ecke Austin-
und Wood-Straße, Dallas, Tex.

AnremeHlul
St. Cyrille de Wendover, Pro».vec. Es gereicht mir zum Vergnügen,

Dr. August König's Hamburger Tropfen
empfehlen zu können. Ich halte sie für
da« beste Blutreinigungsmittel. Dame
I.Bte Dionne.

«. vooei-k« co?

Edm. A Bartl.
Architekt «nd Landinesser,

Burr Gebäude, Washington Ave.

Pläne und Kostcnüberschlage für Neubauten,
i!and?ern»j>ungk>, und v»n »ren,-
liuieu und alle in das Ingenieur- und Bau
fach einschlagenden werten vrompt'
und grwissend.ifi auSaefabrt. Gruntstiicke in
Baulots parzellirt und Vandkailen angefertigt.

Eugen Kleeberg.
Ro. 2 All Penn Avenue,

Glas-, Porzellan- Nttd Ir-
den - Waaren.

Lampen, Nippsachen u. Messerwaarcn
Tisch- und Hvtelwaaren

eine Spezialität
Elegantes Lager. Billigste PreiseKraviren auf Gla» »ach Bel'ellung.
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